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SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

Ausgabe 1, 28.07.2013                           Stadionmagazin SV Lippstadt 08 e.V. 

SpONSOR dES tagES
Unser Hauptsponsor

Sparkasse Lippstadt g S. 25

UNSER gEgNER
Meisterschaftsspiel gegen TSV 

Bayer 04 Leverkusen U23 g S. 4

NachLESE
Testspiele gegen Bielefeld, 
Rhynern und  Ahlen g S. 21

WiLLkOmmEN iN LippStadt
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum ersten Heimspiel der Regional-
liga West 2013/2014 gegen die U23 
von Bayer 04 Leverkusen heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats des SV Lippstadt 08 herz-
lich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an die Mannschaft, Trai-
ner, Offiziellen und an die Fans un-
serer Gäste aus Leverkusen.

Der heutige Tag ist ein ganz Besonde-
rer in der Historie des SV Lippstadt 08. 
Schließlich ist es für unseren Verein 
eine absolute Premiere in der noch 
relativ „jungen“ Regionalliga antre-
ten zu dürfen. Wir erhoffen uns viele 
attraktive Spiele und wünschen uns, 
dass der derzeitige Enthusiasmus rund
um das Waldschlösschen noch lange 
anhält.

Auch für mich persönlich ist die Tat-
sache, unseren SV 08 in seiner ersten 
Regionalliga-Saison federführend als 
Präsident begleiten zu dürfen, eine 
große Ehre und gleichzeitig Heraus-
forderung. Im Nachgang zu meiner Wahl 
Anfang Juli, möchte ich mich auch 
an dieser Stelle noch einmal bei allen 
Mitgliedern für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Und ich 
möchte mich im Namen aller SVer 
auch noch einmal ganz explizit bei 
meinem Vorgänger und jetzigen Auf-
sichtsratsmitglied, Dr. Forusan Madj-
lessi, für seine herausragende Arbeit 
bedanken. Unter seiner Führung hat 
der SV Lippstadt 08 sowohl sportlich 
auch als wirtschaftlich den größtmög-
lichen Erfolg erzielen können. Ich hof-

fe, dass ich diese neuen Meilensteine
entsprechend positiv weiterführen 
kann.

Hinter uns liegen arbeitsintensive und 
zugegebenermaßen auch nervenauf-
reibende Wochen, welche vornehm-
lich mit der Herrichtung unseres Sta-
dions zu einer Regionalliga- und DFB-
Pokal-tauglichen Spielstätte zu tun 
haben. Allen freiwilligen Helfern gilt 
mein größter Respekt und Dank. Ei-
nen Mann möchte ich dabei nicht nur 
herausheben, sondern würde ihm am 
liebsten die Namensrechte am umge-
bauten Waldschlösschen überschrei-
ben: Die Rede ist von Franz-Josef Günt-
her. Was unser Aufsichtsrats-/Ehren-
mitglied, oder wie ihn die Presse einst
nannte: „Mr. SVL“, an konzeptionel-
ler, strategischer und nicht zuletzt 
physischer Arbeit in dieses „Projekt“ 
investiert hat, ist schlicht und ergrei-
fend einzigartig. Ihm zur Seite stand 
an erster Stelle unser Geschäftsstel-
lenleiter und Sicherheitsbeauftragte, 
Holger Klingebiel, dem ich gleichfalls 
ein namentliches Lob zollen möchte. 
Zu guter Letzt geht auch an die Stadt 
Lippstadt und alle politischen Par-
teien ein herzliches Dankeschön für 
die finanzielle Unterstützung bei die-
sem Projekt.

Aber nicht nur die Stadionarbeiten 
stellten für den SV 08 in den vergan-
genen Wochen eine großer Heraus-
forderung dar. Auch die Schaffung der
wirtschaftlichen Rahmenbedigungen
zur Teilnahme an dieser Liga wäre oh-
ne den unerwartet großen Zuspruch 
der heimischen Wirtschaft nicht mög-
lich gewesen. Wenn Sie den Ist-Status 
unseres Sponsorennetzwerkes Ende 
Juni 2013 mit Ende Juli 2013 verglei-
chen, dann werden Sie mehr als ein 
Drittel neuer Partner finden, die das 
Projekt „Regionalliga“ für Lippstadt 
erst möglich machen – insofern sage 
ich: Vielen Dank an alle treuen und 
neuen Sponsoren des SV Lippstadt 08!

Was unsere Mannschaft, deren Neu-
zugänge ich ganz herzlich begrüßen 
möchte, angeht, hoffe ich, dass wir uns 
zunächst einmal in der neuen Liga etab-
lieren können und darüber hinaus den

aNStOSS
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herzerfrischenden Offensivfußball bei-
behalten, den unser Sportdirektor und 
Erfolgstrainer Daniel Farke seit meh-
reren Saisons praktizieren lässt. Zwei-
fellos sind wir in nahezu jedem Spiel 
erst einmal in der Außenseiterposition, 
allerdings in keinem Spiel chancenlos. 

Es würde mich – unsere Gäste mögen 
es mir nachsehen – freuen, wenn sich
dies schon heute gegen die Zweitver-
tretung aus Leverkusen bewahrheitet.
Unabhängig davon, wünsche ich uns 
allen eine spannende und faire Auf-
taktpartie in die Saison 2013/2014 
und verbleibe,

mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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„daS pUzzLE SchNELL zUSammENbEkOmmEN“

Mit Ralf Minge, Trainer unseres heu-
tiges Auftaktgegners Bayer 04 Lever-
kusen U 23, ist vor allem im Fußball-
Osten als Ikone bekannt. Der 52-Jäh-
rige brachte es auf 36 Länderspiele 
für die ehemalige DDR-Nationalmann-
schaft, über 200 Spiele für Dynamo 
Dresden und liegt in der ewigen Tor-
schützenliste von Dynamo mit 103
Treffern hinter Torsten Gütschow (104) 
und Hans-Jürgen Kreische (131) auf 
Rang drei. 

Seit längerem engagiert sich Minge 
auch als Botschafter von „Special
Olympics Deutschland“, einer Sport-
bewegung für Menschen mit gei-
stiger und körperlicher Behinderung. 
Erst vor wenigen Wochen leitete der 
ehemalige Angreifer ein spezielles 
Training beim sächsischen FC Klein-
wachau. „Als Fußballer und Trainer 
sehe ich vor allem die integrative 
Kraft des Sports“, so Minge. Vor dem 
Saisonstart in Lippstadt sprachen wir 
mit Leverkusens U 23-Trainer.

SVmagazin Herzlich Willkommen 
in Lippstadt, Herr Minge! Die Test-
spiel-Ergebnisse reichten von einer 
1:6-Pleite bis zu einem 15:0-Kanter-
sieg. Wie gut ist die U 23 von Bayer 
04 Leverkusen vor dem heutigen 
Saisonauftakt beim SV Lippstadt 08 
in Form?

Ralf Minge Insgesamt sind wir zufrie-
den mit der Vorbereitung. Immerhin 
waren teilweise bis zu acht Spieler 
bei den Profis im Training und wir ha-
ben auch einige Sachen ausprobiert. 
Es geht nun in erster Linie darum, 
das Puzzle möglichst schnell zusam-
menzubekommen.

SVmagazin Einige Traditionsvereine
– wie etwa Alemannia Aachen oder 
der KFC Uerdingen 05 – sind neu in 
der Liga. Wie stark schätzen Sie die 
West-Staffel ein?

Ralf Minge Wie schon im letzten Jahr 
ist die West-Staffel in meinen Augen 
die stärkste Regionalliga in Deutsch-
land. Die Attraktivität wurde durch 
Vereine wie Aachen oder Uerdingen, 

aber auch Wattenscheid und Lipp-
stadt noch einmal vergrößert.

SVmagazin Mit welchen Zielen ge-
hen Sie nach dem elften Platz aus 
der Vorsaison in Ihre zweite Spielzeit 
bei der Bayer-Reserve?

Ralf Minge Auf der einen Seiten wol-
len und müssen wir als U 23 selbst-
verständlich unsere Talente auf ihrem 
Weg vorwärts bringen. Als Mannschaft 
wollen wir in unseren Leistungen 
stabiler werden und nicht wieder im 
Herbst in Abstiegsgefahr geraten. In 
der Hinrunde der abgelaufenen Saison 
haben wir 22 Punkte geholt, nach der 
Winterpause waren es 28 Zähler. Die 
Leistungen aus der Restrunde möch-
ten wir nun von Anfang an bringen.

SVmagazin Ist es unangenehm, 
gleich zu Saisonbeginn bei einem Auf-
steiger anzutreten?

Ralf Minge Ein Neuling wie der SV 
Lippstadt 08 geht mit großer Eupho-
rie in die Regionalliga. Darauf müssen
wir gefasst sein. Gerade in der Of-
fensive verfügt der SVL über einige 
starke Spieler. Vor allem Viktor Maier
hatte in der Oberliga eine Top-Quote 
und bildet zusammen mit dem neu 
verpflichteten Lukas Krause ein gutes
Duo.

SVmagazin Nur eine Woche nach 
der heutigen Partie treten die Bayer-
Profis im DFB-Pokal in Lippstadt an. 
Werden Sie Cheftrainer Sami Hyypiä 
einige zusätzliche Tipps geben?

Ralf Minge Ich sehe ohnehin in en-
gem Austausch mit Sami Hyypiä. Die 
Profis wissen sicherlich, was sie in 
Lippstadt zu tun haben. Selbstver-
ständlich werden wir unsere Partie 
analysieren und die Erkenntnisse wei-
tergeben.

SVmagazin Jung-Profi Dominik Kohr, 
der bereits sechs Kurz-Einsätze in 
der Bundesliga absolviert hat, wurde 
vor kurzem vom Deutschen Fußball-
Bund mit der Fritz-Walter-Medaille 
ausgezeichnet. Macht Sie so etwas 
stolz?

Ralf Minge Natürlich. Solche Aus-
zeichnungen sind doch ein Grund 
für die Daseinsberechtigung einer 
U 23-Mannschaft und der Lohn für 
harte Arbeit. Ich freue mich sehr für 
Dominik Kohr. Genaue Prognosen 
sind heutzutage immer schwierig, 
aber der Junge ist vom Kopf her klar 
und weiß genau, was er will. Damit 
besitzt Dominik nahezu alle Voraus-
setzungen.

SVmagazin Wer steht Ihnen zum 
Saisonauftakt nicht zur Verfügung?

Ralf Minge Daniel Jamann hat sich 
zum zweiten Mal in Folge den Mittel-
fuß gebrochen und fällt vorerst aus. 
Bei unserem Routinier Mirko Casper 
müssen wir abwarten, in welcher Ver-
fassung er nach seiner Verletzungs-
pause ist.                                    

MSPW

UNSER gEgNER
tRaiNER-iNtERViEW

Mannschaftsfoto Bayer 04 Leverkusen U23



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer
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Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

35
Wiese, Michael
*15.08.1994 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Heinze, Sven
*20.06.1978
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen U23 So. 28.07.2013 14:00 
                         DFB-Pokal SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen Sa. 03.08.2013 15:30
  3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen Sa. 10.08.2013 14:00
 4. Spieltag RW Oberhausen –SV Lippstadt 08  Sa. 17.08.2013 14:00
 2. Spieltag Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08 Di. 20.08.2013 19:30
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05 Sa. 24.08.2013 14:00
 6. Spieltag SSVg Velbert – SV Lippstadt 08 Sa. 31.08.2013 14:00
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 Sa. 14.09.2013 14:00
 8. Spieltag FC Schalke 08 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 21.09.2013 14:00
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Fortuna Köln Di. 24.09.2013 19:30
 10. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  Sa. 28.09.2013 14:00
 11. Spieltag spielfrei 
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln U23 Sa. 05.10.2013 14:00
 13. Spieltag RW Essen – SV Lippstadt 08 Sa. 19.10.2013 14:00
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Sportfreunde Lotte Sa. 26.10.2013 14:00
 15. Spieltag Borussia Mönchengladbach U23 – SV Lippstadt 08  Sa. 02.11.2013 14:00
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  Sa. 09.11.2013 14:00
 17. Spieltag Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 Sa. 16.11.2013 14:00 
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Viktoria Köln Sa. 30.11.2013 14:00
 19. Spieltag SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 Sa. 07.12.2013 14:00

diE aktUELLE tabELLE (STAND: 23.07.2013)

1  1. FC Köln U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Bayer 04 Leverkusen U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Borussia Mönchengladbach U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  FC Schalke 04 U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  FC Viktoria Köln  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Fortuna Düsseldorf U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  KFC Uerdingen 05  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Rot-Weiß Oberhausen  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Rot-Weiss Essen  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SC Fortuna Köln  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SC Verl  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SC Wiedenbrück  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SG Wattenscheid  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SV Lippstadt  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  Sportfreunde Siegen  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  SSVg Velbert  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  TSV Alemannia Aachen  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  VfL Bochum 1848 U23  0  0  0  0   0 : 0  0 0  

1  VfL Sportfreunde Lotte  0  0  0  0   0 : 0  0 0 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEam
tORE, pUNktE, mEiStERSchaFt UNd pOkaL
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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Neu-Trainer Schubert 
blieben nur fünf Spieler

„Alles auf Anfang“ hieß es vor der 
Saison 2013/14 beim Neu-Regional-
ligisten und Drittliga-Absteiger Ale-
mannia Aachen, der am 3. Spieltag 
beim SV Lippstadt 08 zu Gast sein 
wird. Der Traditionsverein muss trotz 
seiner großen Anhängerschaft und 
seines modernen Stadions am legen-
dären Tivoli kleine Brötchen backen. 
Nach zwei Abstiegen in Folge und dem
daraus resultierenden Fall von der 2. 
Bundesliga bis in die Regionalliga 
West geht es für die finanziell ange-
schlagene Alemannia vorerst nur um 
den sportlichen Neuaufbau und die

wirtschaftliche Gesundung. Wenn der 
neue Alemannia-Trainer Peter Schu-
bert, der zuletzt für die zweite Mann-
schaft der Aachener verantwortlich 
war, auf die Saisonziele angespro-
chen wird, wählt er vorsichtig und 
bedacht seine Worte. „Wir wollen uns 
in dieser Saison sportlich konsolidie-
ren. Wichtig ist für uns deshalb, nicht 
zu weit in die Zukunft zu schauen. 
Wir müssen uns auf das konzentrie-
ren, was wir kurzfristig beeinflussen 
können. Das ist immer das jeweils 
nächste Spiel“, sagt Schubert. Somit 
weist der 47-Jährige die Wünsche 
einiger Fans, die auf den direkten 
Wiederaufstieg in die 3. Liga offen, 
vehement von sich.

Erstmals seit der Einführung der Bun-
desliga im Jahr 1963 ist die Aleman-
nia viertklassig. Noch im Jahr 2005 
durften sich die Fans – damals noch 
am alten Tivoli – über internationale 
Begegnungen gegen den FC Sevilla, 
Zenit St. Petersburg und AZ Alkmaar
im UEFA-Cup freuen. Den europäischen
Wettbewerb hatten die Schwarz-Gel-
ben durch die Teilnahme am DFB-

Pokal-Finale 2004 erreicht. Trotz ei-
ner 2:3-Finalniederlage gegen den da-
maligen Double-Gewinner SV Werder
Bremen qualifizierten sich die Aa-
chener für den UEFA-Cup (heute Euro-
pa League). Für die Alemannia war es 
die erste und bislang letzte Teilnah-
me an einem internationalen Wettbe-
werb. Auch die letzten Pflichtspiele 
in der Bundesliga gegen Top-Clubs 
wie den FC Bayern München, Borus-
sia Dortmund oder den FC Schalke 
04 liegen noch nicht allzu lange zu-
rück. In der Saison 2006/2007 gab 
sich die deutsche Spitze die Klinke 
in die Hand, bevor die Aachener wie-
der den Gang in Liga zwei antreten 
mussten.

Nun muss sich die treue Aachener 
Anhängerschaft mit dem grauen Re-
gionalliga-Alltag abfinden. Kaum ein 
schwarz-gelber Stein blieb nach dem 
Doppel-Abstieg auf dem anderen. 
Die Alemannia geht mit einer rund-
erneuerten Mannschaft in die neue 
Spielzeit. Mit Jan-Frederick Göhsl, 
Sasa Strujic, Armand Drevina, Rafael 
Garcia und Sascha Marquet schnü-
ren nur fünf (Ergänzungs-)Spieler aus 
dem letztjährigen Drittliga-Kader auch
in der neuen Saison die Schuhe für 
die Alemannia.

Neu-Trainer Peter Schubert musste 
somit zahlreiche Spieler für den Neu-
start in Aachen begeistern. Unter den 
Neuzugängen ist auch ein Altbekann-
ter. Tom Moosmayer streifte bereits 
von 2003 bis 2007 das Trikot der 
Alemannia über. Damals allerdings 
noch für die zweite Mannschaft der 
Schwarz-Gelben. Erfahrung auf in-
ternationalem Terrain haben zwei 
Zugänge der Aachener sammeln kön-
nen. Der englische Abwehrspieler 
Kris Thackray lernte das Fußballspie-
len bei Newcastle United und wech-
selte 2006 nach Italien. Auch Masato 
Yoshihara konnte nach Abwicklung 
aller bürokratischen Anforderungen 
seinen Vertrag unterzeichnen. Er ist 
bereits seit dem Ende der vergange-
nen Spielzeit in Aachen, hat zuletzt 
in seiner japanischen Heimat bei 
Avispa Fukuoka gespielt.           MSPW

Der nächste 
Gegner
TSV Alemannia 
Aachen

Termin
Das nächste Heimspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
09. – 11.08.2013 statt. (Info 
unter www.svlippstadt08.de) 

UNSER tEam
tORE, pUNktE, mEiStERSchaFt UNd pOkaL

dER 1. SpiELtag (27.07. – 28.07.2013)
SC Fortuna Köln – TSV Alemannia Aachen  
VfL Sportfreunde Lotte – Sportfreunde Siegen 
Rot-Weiss Essen – FC Viktoria Köln
1. FC Köln U23 – SC Wiedenbrück 
SC Verl – Fortuna Düsseldorf U23 
SG Wattenscheid – KFC Uerdingen 05 
Borussia Mönchengladbach U23 – VfL Bochum 
SSVg Velbert – spielfrei 
SV Lippstadt 08  – Bayer 04 Leverkusen U23
FC Schalke 04 U23  – Rot-Weiß Oberhausen

dER 2. SpiELtag (02.08. – 04.08.2013)
KFC Uerdingen 05 – FC Schalke 04 U23  
TSV Alemannia Aachen – SC Verl  
FC Viktoria Köln – VfL Sportfreunde Lotte  
Bayer 04 Leverkusen U23 – 1. FC Köln U23  
VfL Bochum 1848 U23 – spielfrei   
Sportfreunde Siegen – Borussia Mönchengladbach U23  
SSVg Velbert  – SG Wattenscheid  
Rot-Weiß Oberhausen – SC Fortuna Köln (20.08.2013)
Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08 (20.08.2013)
SC Wiedenbrück – Rot-Weiss Essen (27.08.2013)
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aktUELLE mELdUNgEN

Sportfreunde Lotte Timo Kunert wird 
auch in der kommenden Saison sei-
ne Schuhe für die Sportfreunde Lotte 
schnüren. Der Vertrag des 26-Jährigen
war zum Ende der vergangenen Saison 
in der Regionalliga West ausgelaufen. 
Anschließend stellte sich Kunert im 
Probetraining beim Drittligisten VfL 
Osnabrück (und Ex-Trainer Maik Wal-
purgis) vor, konnte sich dort aber nicht
für einen Kontrakt empfehlen. Nun 
kehrte Kunert zu den Sportfreunden 
zurück und steht Neu-Trainer Rama-
zan Yildirim sofort zur Verfügung.

SC Verl Die Kaderplanungen des West-
Regionalligisten SC Verl schreiten wei-
ter voran. Stürmer Julius Eckert ver-
lässt die Poststraße und schließt sich 
dem ostwestfälischen Nachbarn FC 
Gütersloh an. Gleichzeitig verpflich-
teten die Verantwortlichen des SCV 
einen Perspektivspieler. Cinar San-
sar kommt aus der U 19-Mannschaft 
des Zweitligisten SC Paderborn zu den 
Verlern. Bereits im Testspiel gegen 
die U 21 des SC Odessa (8:1) fügte 
sich der Neuzugang gut ein und er-

zielte in rund 20 Minuten Einsatzzeit 
zwei Treffer.

FC Viktoria Köln Beim 2:1 von Rot-
Weiss Essen gegen den Südwest-Re-
gionalligisten Hessen Kassel war auch 
Claus-Dieter „Pele“ Wollitz, neuer Trai-
ner von Viktoria Köln, im Stadion an 
der Hafenstraße. Der Ex-Profi nahm 
dabei den Auftaktgegner unter die 
Lupe. Die Viktoria gastiert am Sams-
tag (ab 14 Uhr) bei den Rot-Weissen. 
Gegen Kassel hatte RWE zunächst 
zurückgelegen (Tor durch Stefan Mül-
ler). Doch Marcel Platzek und Damir 
Ivancicevic drehten die Partie zu Gun-
sten der Essener.

FC Schalke 04 U 23 Rückkehrer und 
Ex-Nationalspieler Gerald Asamoah 
kam im Test beim Südwest-Regional-
ligisten Wormatia Worms (1:1) erst-
mals für die U 23 des FC Schalke 04
zum Einsatz. Jean-Pierre Schilling glich 
nach einem 0:1-Rückstand für die 
„Königsblauen“ aus.

Rot-Weiss Essen Vor dem Testspiel am 
Samstag gegen Hessen Kassel (2:1)

hatte Rot-Weiss Essen schon 4.100 
Dauerkarten an den Mann gebracht. 
Am kommenden Samstag (27. Juli) 
hat das Warten ein Ende. Dann star-
tet RWE mit einem Heimspiel gegen 
Viktoria Köln in die Saison 2013/14. 
„Wir liegen damit fast auf dem Vor-
jahresniveau. Ich glaube aber, da geht 
noch was“, stellte der Sportliche Lei-
ter Damian Jamro zufrieden fest.

Alemannia Aachen Gleich mit drei 
weiteren Neuzugängen einigte sich 
Alemannia Aachen auf eine Zusam-
menarbeit. Torwart Thomas Unger, Ver-
teidiger Kris Thackray und Stürmer 
Masato Yoshihara spielen in der kom-
menden Saison für die Schwarz-Gel-
ben. Mit Thomas Unger kehrt ein alter 
Bekannter zurück. Bereits zwischen 
2009 und 2011 trug der 27-Jährige 
das Trikot der Kaiserstädter in der 2. 
Bundesliga. Unger befindet sich seit 
dem Auftakt am 26. Juni 2013 im 
Mannschaftstraining.

Bayer 04 Leverkusen U 23 Der Drittli-
gist Chemnitzer FC hat sich mit Kolja
Pusch aus der U 23 von Bayer 04 
Leverkusen verstärkt. 20-jährige Mit-
telfeldspieler hat einen Zwei-Jahres-
Vertrag bei den „Himmelblauen“ un-
terschrieben. In der letzten Saison be-
stritt Pusch 17 Spiele für den „Werks-
elf“-Nachwuchs und erzielte dabei 
zwei Tore. Außerdem kam er für die 
Bundesliga-Mannschaft der Leverku-
sener im Europa League-Spiel bei 
Metalist Kharkiv (0:2) über 90 Minu-
ten zum Einsatz.

Sportfreunde Siegen Die Sportfreun-
de Siegen haben sich nach dem Aus-
scheiden des Sportlichen Leiters Lutz
Lindemann (Viktoria Berlin) noch nicht
auf einen Nachfolger festgelegt. „Wir 
werden in dieser Personalie keinen 
Schnellschuss abgeben. Die Beset-
zung dieser Position muss für den 
Verein sowohl wirtschaftlich als auch 
inhaltlich genau passen“, so Ulrich 
Steiner, Geschäftsführer der Sport-
freunde. Die sportlichen Entschei-
dungen der beiden Herren-Teams 
werden zunächst von Cheftrainer Mi-

REgiONaLLiga WESt
RUNd Um diE Liga

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

biSt dU „pFiFFig“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KältetechniK
Klimaanlagen

SpeiSeeiSmaSchinen

bRieWig Kälte gmbh
Westernkötter Straße 194

59557 lippstadt
www.briewig.de

 Fon 02941 274933 
 Fax 02941 274934
 SeRvice 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
Allen gute laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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chael Boris und U 23-Trainer Matthias 
Hagner in enger Zusammenarbeit mit 
Jugendmanager Oliver Pagé getroffen.

Borussia Mönchengladbach U 23 Das 
Heimspiel der U 23 von Borussia Mön-
chengladbach gegen den Drittliga-Ab-
steiger Alemannia Aachen findet am 
Sonntag, 15. September, aus Sicher-
heitsgründen im Borussia-Park statt, 
der eigentlichen Spielstätte der Glad-
bacher Profis. Das gab der Westdeut-
sche Fußball- und Leichtathletikver-
band (WFLV) jetzt bekannt. In der 
Regel empfangen die „Fohlen“ ihre 
Gäste in der Regionalliga West im Rh-
eydter Grenzlandstadion. Zum Derby 
gegen die Alemannia wird allerdings 
eine große Anzahl von Gästefans er-
wartet.

Rot-Weiß Oberhausen Eine Trainings-
einheit der etwas anderen Art ab-
solvierte Rot-Weiß Oberhausen. Wie 
schon vor einem Jahr lud RWO-Fan 
und Ruderer Kristian Schneider vom 
WSV Mülheim auch in diesem Jahr 
Mannschaft und Betreuerstab der 
„Kleeblätter“ wieder ein. Statt auf den
Fußballplatz „trainierten“ die Kicker 
auf dem Wasser. Es gab sogar ein 
Ausscheidungsrennen. Im Endlauf 
setzte sich das Boot der beiden Tor-
hüter Patrick Nettekoven und Phi-
lipp Kühn, zusammen mit Andreas 
Pollasch, gegen die Mitspieler in 
den anderen Booten deutlich durch.

FC Viktoria Köln Die Freude von Claus 
Dieter „Pele“ Wollitz, Trainer des FC 
Viktoria Köln, war nach dem Testspiel-
sieg über den belgischen Erstligisten 
AS Eupen (1:0) getrübt. Angreifer Aziz
Bouhaddouz musste verletzt ausge-
wechselt werden. Nach intensiven 
Untersuchungen stellte sich heraus, 
dass sich der 26-Jährige einen Bän-
derriss im Sprunggelenk zuzogen hat. 
Wollitz wird damit rund zwei Monate 
auf Bouhaddouz verzichten müssen.

Regionalliga West In der Sportschule
Duisburg-Wedau wurde die erste Run-
de des Niederrheinpokals 2013/2014
ausgelost. Die West-Regionalligisten 
Rot-Weiss Essen (Kreisligisten PSV 
Mönchengladbach), SSVg. Velbert (Be-
zirksligisten SC Rheindahlen), Rot-
Weiß Oberhausen (Bezirksligisten BV 
Gräfrath) und KFC Uerdingen 05 (Kreis-
ligisten Hastener SV) sind jeweils ge-
fordert.                                            MSPW



16

Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
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Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!
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Geht es nach den Trainern der Regio-
nalliga West, dann wird die Saison, 
so spannend wie selten zuvor. Denn 
die Experten erwarten (mindestens) 
einen Vierkampf um Platz eins. Bei 
Viktoria Köln und Rot-Weiss Essen 
waren sich alle einig. Beide Vereine 
wurden von allen Trainern als Mei-
sterschaftsaspiranten genannt.

Diesen Anspruch untermauerten auch 
beide Trainer. Waldemar Wrobel (RWE) 
will unter die „Top 3“. Der neue Vik-
toria-Trainer Claus-Dieter Wollitz ist 
überzeugt, dass seine Mannschaft 
„eine gute Rolle spielen wird“. Dicht 
hinter der Kölner Viktoria und dem 
Traditionsverein aus dem Ruhrgebiet 
werden der aktuelle Meister Sport-
freunde Lotte (17 Nennungen) und 
Vizemeister Fortuna Köln (15) gese-
hen. Allenfalls Außenseiterchancen 
werden dagegen Drittliga-Absteiger 
Alemannia Aachen, Rot-Weiß Ober-
hausen und der U 23 des FC Schal-
ke 04 (je zwei Stimmen) sowie den 
Sportfreunden Siegen, Bayer 04 Le-
verkusens U 23 und überraschend 
auch dem Aufsteiger SV Lippstadt 08 
eingeräumt.

Peter Schubert (Alemannia Aachen) 
Wir wollen uns in dieser Saison sport-
lich konsolidieren. Wichtig ist für uns 
deshalb, nicht zu weit in die Zukunft 
zu schauen. Wir müssen uns auf das 
konzentrieren, was wir kurzfristig be-
einflussen können. Das ist immer das
jeweils nächste Spiel. Die Meister-
schaft werden wohl Viktoria Köln, 
Fortuna Köln, die Sportfreunde Lotte 
und Rot-Weiss Essen unter sich aus-
machen. Vielleicht kommt noch eine 
Überraschungsmannschaft hinzu.“

Dariusz Wosz (VfL Bochum U 23)
Wenn wir unsere Offensiv-Schwäche
ablegen und die herausgespielten Chan-
cen verwerten, ist es durchaus mög-
lich, dass wir eine ordentliche Saison 
spielen. Mit dem Klassenverbleib wäre 
ich hochzufrieden. Die Meisterschaft 
wird meiner Meinung nach aus einem 
Kreis von fünf Vereinen entschieden. 
Viktoria und Fortuna Köln sind eben-

so wie die Sportfreunde Lotte und 
Rot-Weiss Essen Kandidaten für die 
Meisterschaft. Hinzu wird noch eine 
Überraschungsmannschaft kommen.

Taskin Aksoy (Fortuna Düsseldorf U 23) 
Wir werden versuchen, die Saison mög-
lichst sorgenfrei zu gestalten. Wenn 
wir wie in der vergangenen Spielzeit 
fünf Mannschaften hinter uns lassen 
können, sind wir zufrieden. An der Spit-
ze wird ein Quartett bestehend aus den
Sportfreunden Lotte, Rot-Weiss Essen,
Fortuna und Viktoria Köln die Mei-
sterschaft unter sich ausmachen.

Waldemar Wrobel (Rot-Weiss Essen) 
Wegen der Neuverpflichtungen für den
Kader und das Trainerteam sowie we-
gen der finanziellen Rahmenbedin-
gungen ist Viktoria Köln für mich der 
absolute Aufstiegsfavorit. Die Sport-
freunde Lotte, die mit 80 Punkten 
eine herausragende Serie hingelegt 
hatten, und der SC Fortuna Köln mit 
seiner überragenden Offensive wer-
den ebenfalls wieder eine wichtige 
Rolle spielen. Unsere Zielvorgabe ist 
klar definiert: Wir wollen unter die 
‚Top3‘. Davon werden wir nicht ab-
rücken.

Stephan Engels (1. FC Köln U 23) 
Nach dem sportlichen Abstieg kann es
in dieser Saison nur unser Ziel sein, 
möglichst einen gesicherten Mittel-
feldplatz zu erreichen. Außerdem steht 
für uns im Mittelpunkt, jeden einzel-
nen Spieler besser zu machen, um 
ihn an den Profikader heranzuführen. 
Für Viktoria Köln ist die Meisterschaft 
wegen des Etats und der personellen 
Besetzung fast schon Pflicht. Um den 
Titel werden auch Fortuna Köln, die 
Sportfreunde Lotte und Rot-Weiss Es-
sen mitspielen.

Uwe Koschinat (SC Fortuna Köln) Der 
Top-Favorit in dieser Saison ist unser 
Stadtnachbar Viktoria Köln, der sich 
erheblich verstärkt hat und mit Ab-
stand den größten Etat aufweist. Die 
Viktoria wird ein gewichtiges Wort um 
den Aufstieg mitsprechen. Außerdem 
denke ich, dass Rot-Weiss Essen und 

die Sportfreunde Lotte die ärgsten 
Konkurrenten der Viktoria sind. Wir 
geben eine ähnliche Zielsetzung wie 
in der Vorsaison aus. Ein Großteil der 
Mannschaft ist zusammengeblieben, 
wir konnten uns punktuell verstärken 
und wollen daher wieder in der Spit-
zengruppe mitmischen. Platz eins bis 
fünf halte ich für realistisch.

Claus-Dieter Wollitz (FC Viktoria Köln)
Entscheidend für uns wird sein, dass 
wir uns schnell finden. In den ersten 
Wochen müssen wir zumindest Tuch-
fühlung nach oben halten. Gegen 
mehr würden wir uns aber bestimmt 
nicht wehren. Bekommen wir den Start 
gut hin, werden wir eine gute Rolle 
spielen. Eine ganze Reihe anderer 
Vereine kommt ebenfalls für einen 
Spitzenplatz in Frage. Rot-Weiss Es-
sen hat eine eingespielte Mannschaft 
noch gut verstärkt, die Sportfreunde 
Lotte können ebenfalls erneut oben 
mitspielen. Auch den Sportfreunden 
Siegen, dem FC Schalke 04 II und For-
tuna Köln traue ich einiges zu.

Ralf Minge (Bayer 04 Leverkusen U 
23) An der Spitzengruppe wird sich 
im Vergleich zur vergangenen Spiel-
zeit nicht viel ändern. Viktoria und-
Fortuna Köln sind für mich die Top-Fa-
voriten. Bei den Sportfreunden Lotte
muss man abwarten, wie sie das 
knappe Scheitern in der Relegation 
verkraftet haben. Außerdem rechne 
ich Rot-Weiss Essen gute Außensei-
terchancen zu. Bei der Nachwuchs-
mannschaft eines Bundesligisten gibt
es immer mehrere Ziele. Ich möchte 
das Auftreten meiner Spieler auf dem 
Platz verbessern und ähnlich wie in 
der abgelaufenen Spielzeit einen 
Platz im gesicherten Mittelfeld errei-
chen.

Daniel Farke (SV Lippstadt 08) Ich 
möchte gar keinen bestimmten Tabel-
lenplatz als Ziel ausgeben. Wir wol-
len an den Inhalten arbeiten und un-
sere Spielidee auch in der Regional-
liga durchsetzen. An der Spitze wer-
den Mannschaften wie Viktoria Köln, 
Rot-Weiss Essen, die Sportfreunde 

tRaiNER-UmFRagE

REgiONaLLiga WESt
RUNd Um diE Liga
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Lotte und Fortuna Köln mitmischen. 
Bei den weiteren Traditionsvereinen 
wie Alemannia Aachen und Rot-Weiß 
Oberhausen muss man abwarten, 
wie sie in die Saison starten.

Ramazan Yildirim (Sportfreunde Lot-
te) Nach der Verpflichtung von Chri-
stian Knappmann, einem echten Knip-
ser, gehört Rot-Weiss Essen neben 
Viktoria Köln zu den Favoriten. Auch 
Fortuna Köln kann eine ordentliche 
Rolle spielen, ebenso wie die Nach-
wuchsmannschaften des FC Schalke 
04 und von Bayer 04 Leverkusen. 
Unser erstes Ziel ist es, den ersten 
Spieltag erfolgreich zu bestreiten. 
Nach den ersten Begegnungen kann 
man besser einschätzen, wohin un-
sere Reise geht.

Sven Demandt (Borussia Mönchen-
gladbach U 23) Ich zähle die üblichen
Verdächtigen zum Kreis der Aufstiegs-
aspiranten. Die beiden Kölner Mann-
schaften Viktoria und Fortuna gehö-
ren ebenso zu den Favoriten wie Rot-
Weiss Essen und die Sportfreunde 
Lotte. Wir wollen eine bessere Hin-
runde als in der vergangenen Saison-
spielen, damit es eine ruhige Saison 
wird, in der sich die jungen Spieler 
entsprechend gut entwickeln können.

Peter Kunkel (Rot-Weiß Oberhausen) 
Es ist schwer zu sagen, wie die Spiel-
zeit verlaufen wird. Es ist auf jeden 
Fall eine hochinteressante Liga, in 
der wir gut starten müssen, um eine 
gute Rolle spielen zu können. Als ab-

solute Spitzenmannschaft sehe ich 
Viktoria Köln, aber auch Rot-Weiss 
Essen und die Sportfreunde Lotte muss 
man auf dem Zettel haben.

Bernhard Trares (FC Schalke 04 U 
23) Wie viele meiner Trainerkollegen 
sehe ich Viktoria Köln, Rot-Weiss Es-
sen, Fortuna Köln und die Sport-
freunde Lotte in der Favoritenrolle. 
Wir haben einen großen personellen 
Aderlass zu beklagen, viele Stamm-
kräfte haben die Mannschaft verlas-
sen. Wir arbeiten sehr hart, müssen 
uns aber erst finden.

Michael Boris (Sportfreunde Siegen) 
Wenn wir vom Verletzungspech ver-
schont bleiben und die Leistungen 
der vergangenen Saison bestätigen 
können, wäre das überragend. Die 
Spitzengruppe besteht für mich aus 
fünf Mannschaften: Viktoria Köln, 
Rot-Weiss Essen, Sportfreunde Lotte, 
Fortuna Köln und als Überraschungs-
team der SV Lippstadt 08.

Eric van der Luer (KFC Uerdingen 05)
Im ersten Jahr nach dem Aufstieg ist 
es unser Ziel, mit dem Abstieg nichts 
zu tun zu bekommen und die Saison 
irgendwo zwischen Platz acht und 
zwölf abzuschließen. Ich gehe davon 
aus, dass Viktoria Köln, Rot-Weiss Es-
sen und die Sportfreunde Lotte ganz 
oben mitmischen werden. Es würde 
mich aber auch nicht überraschen, 
wenn noch weitere Mannschaften in 
das Meisterschaftsrennen eingreifen.

Hans-Günter Bruns (SSVg. Velbert) 
Für mich spielt fast die halbe Liga um 
die Meisterschaft mit. Heißeste An-
wärter auf Platz eins sind die Kölner 
Vereine Viktoria und Fortuna sowie 
Rot-Weiss Essen und Rot-Weiß Ober-
hausen. Wir haben einen der gering-
sten Etats der Liga, alle Spieler üben 
noch einen Job aus. Da kann für uns 
nur der Klassenverbleib das Ziel sein. 
Zwei bis drei Mannschaften werden 
das sichere Mittelfeld der Liga bil-
den. Wir wollen den Anschluss an 
diese Mannschaften halten.

Andreas Golombek (SC Verl) Mein 
persönlicher Wunsch ist es, dass wir 
uns gegenüber dem zehnten Tabel-
lenplatz aus der vergangenen Saison 
verbessern können. Damit würden 
wir auch unser Hauptziel erreichen, 
möglichst gar nicht erst in Abstiegs-
gefahr zu geraten. Zu den Meister-
schaftsfavoriten gehören Viktoria 
und Fortuna Köln sowie die Sport-
freunde Lotte. Auch Rot-Weiss Essen 
und Alemannia Aachen habe ich auf 
der Rechnung. Vielleicht kommt noch 
eine U 23-Mannschaft dazu.

André Pawlak (SG Wattenscheid 09)
Für uns als Aufsteiger kann es nur 
um den Klassenverbleib gehen. Viele 
Spieler haben sich die Zugehörigkeit 
zur Regionalliga über zwei Jahre erar-
beitet und sollen daher diese Saison 
genießen. Das ist eine Riesenge-
schichte für uns. Auf Grund der Neu-
zugänge kann die Meisterschaft nur 
über Viktoria Köln gehen. Auch Rot-
Weiss Essen und die Sportfreunde 
Lotte können ein Wörtchen mitreden. 
Außerdem wird ganz sicher eine 
Mannschaft mitmischen, mit der der-
zeit kaum jemand rechnet.

Theo Schneider (SC Wiedenbrück 2000) 
Für uns geht es in der neuen Saison 
darum, uns in der Regionalliga West 
weiter zu stabilisieren und am Ende 
einen einstelligen Tabellenplatz zu
belegen. Für die Meisterschaft kom-
men aus meiner Sicht Viktoria Köln, 
Rot-Weiss Essen und die Sportfreun-
de Lotte in Frage. 

MSPW
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Den „Wintermeister-Fluch“ gebrochen, 
den Aufstieg in die 3. Liga jedoch ver-
passt: In der fünften Saison der Regi-
onalliga West seit der Wiedereinfüh-
rung der Spielklasse zu Beginn der 
Saison 2008/2009 schafften die Sport-
freunde Lotte als erster Verein das 
Kunststück, an der Tabellenspitze zu
überwintern und am Saisonende auch 
als Meister ins Ziel zu kommen. Da-
mit sicherte sich die Mannschaft des 
damaligen Trainers Maik Walpurgis, 
die in den vergangenen Jahren am 
1. FC Saarbrücken, Preußen Münster 
und Borussia Dortmund II gescheitert 
war, nach drei vergeblichen Anläufen 
erstmals die Meisterschaft.

Aber trotz der Rekordpunktzahl von 
86 Zählern verpassten die Sportfreun-
de vom Lotter-Kreuz, die ihre ärgsten 
Verfolger SC Fortuna Köln (79) und FC 
Schalke 04 II (68) in der Liga deutlich 
in die Schranken gewiesen hatten, in 
den Relegationsspielen gegen Nord-
ost-Meister RB Leipzig (0:2/2:2 nach
Verlängerung) hauchdünn den ersehn-
ten Sprung in die 3. Liga und müssen
in der kommenden Spielzeit einen 
neuen Anlauf nehmen. 

Viktoria-Rückstand wächst 
von einem auf 25 Zähler an
Hinter Staffelmeister Lotte drückte 
mit etwas Abstand der langjährige 
Zweitligist Fortuna Köln der Liga sei-
nen Stempel auf. Die Fortuna, die in 
der Vorsaison nach 36 Spielen mit 53 
Zählern lediglich auf den siebten Ta-
bellenplatz gelandet war, zeigte sich 
stark verbessert und kristallisierte 
sich am Ende als einziger ernstzuneh-
mender Konkurrent für den Ligapri-
mus heraus. Mit 79 Punkten avan-
cierten die Domstädter von Trainer 
Uwe Koschinat zum besten Vize-
meister aller Zeiten. Enttäuschend 
blieb dagegen das Abschneiden 
des Stadtrivalen FC Viktoria Köln 
(61). Die Schwarz-Weiß-Roten, die 
als Aufstiegsfavorit Nummer eins in 
die Saison gestartet waren und mit 
nur einem Punkt Rückstand auf Lot-
te überwintert hatten, fielen in der 

Abschlusstabelle auf noch hinter Rot-
Weiss Essen (66 Punkte) und den 
besten Neuling Sportfreunde Siegen 
(64) auf den sechsten Tabellenplatz 
zurück. Der Rückstand auf die Spitze 
wuchs in der Rückserie auf satte 25 
Punkte an.

WSV und Bochumer Reserve 
als „Remiskönige“
Die größten Sprünge in der Tabelle 
machten nach der Winterpause die 
U 23-Mannschaften von Fortuna Düs-
seldorf und Borussia Mönchenglad-
bach. Die Fortuna, nach der ersten 
Serie mit nur 14 Punkten noch abge-
schlagenes Schlusslicht, rückte mit 
33 Zählern aus 19 Spielen im neuen 
Jahr noch auf Rang zwölf vor und si-
cherte den sportlichen Klassenver-
bleib. Eine noch bessere Rückrunde 
legten die „Fohlen“ aus Mönchen-
gladbach hin. Die Mannschaft von 
Trainer Sven Demandt holte nach der 
Winterpause sogar 36 Zähler aus 18 
Partien und verbesserte sich gleich 
um acht Plätze auf Rang sieben.

Mit insgesamt 13 Unentschieden tei-
len sich der Wuppertaler SV und die 
Zweitvertretung des VfL Bochum den
Titel der „Remiskönige“. Mit gerade
einmal vier Punkteteilungen kam For-
tuna Köln aus, an jeweils fünf Unent-
schieden waren Rot-Weiß Oberhau-
sen und Schlusslicht FC Kray betei-
ligt.

1.084 Treffer in 380 Spielen 
– 19 Eigentore
Insgesamt sahen die 455.335 Zu-
schauer in der Saison 2012/2013 ex-
akt 1.084 Treffer in 380 Spielen und 
damit rund 2,85 Tore im Schnitt. Die 
häufigsten Ergebnisse waren ein 1:0 
bzw. 2:0 (je 58 Mal), gefolgt vom 2:1 
(56 Mal). Die meisten Treffer fielen 
dabei zwischen der 75. und 90 Mi-
nute (224). 19 „Unglücksraben“ ver-
ewigten sich in der Eigentor-Statistik.
Die meisten Besucher (13.145) kamen
zum Saisoneröffnungsspiel zwischen 
Rot-Weiß Oberhausen gegen Rot-Weiss
Essen (2:4). Nur noch dreimal wurde 

danach die Marke von 10.000 Zu-
schauern geknackt, jedes Mal eben-
falls mit Beteiligung von RWE.

RWE-Fans sorgen 
deutschlandweit für besten Besuch
Die Rot-Weissen waren mit einem Zu-
schauerschnitt von 8.007 Besuchern 
wieder einmal der Zuschauer-Krösus 
und ließen dabei sämtliche weiteren 
92 Regionalligisten hinter sich. Nord-
ost-Meister RB Leipzig (7.563) kam 
den Essenern deutschlandweit noch 
am nächsten. Der ehemalige Deut-
sche Meister (1955) und DFB-Pokal-
sieger (1953) von der Essener Hafen-
straße legte gegenüber dem Vorjahr 
(6.827) noch deutlich zu. Die Einwei-
hung des neuen Stadions Essen und 
die positive sportliche Entwicklung 
(am Ende Platz vier) trugen dazu bei. 
In der Zuschauerstatistik im Westen 
folgten mit Rot-Weiß Oberhausen 
(2.688), den Sportfreunde Siegen 
(1.651) und Viktoria Köln (1.502) 
drei weitere Traditionsvereine. Als 
beste U 23-Mannschaft landete Ba-
yer 04 Leverkusen (481) auf Rang elf.
Am wenigsten Zuschauer zogen die 
Zweitvertretungen des VfL Bochum 
(318 Besucher pro Partie) und des 
MSV Duisburg (348) an. Den dritt-
schlechtesten Wert weist der Tabel-
lensiebte Borussia Mönchenglad-
bach U 23 auf. Exakt 7.389 Fans ka-
men zu den 19 Heimspielen, was ei-
nen Schnitt von 389 Zuschauern pro 
Partie ausmacht.

Sportfreunde Lotte die 
erfolgreichste Heimmannschaft
Die Sportfreunde Lotte legten nicht 
nur die längsten Positivserien hin 
(neun Siege hintereinander, 23 Spie-
le in Folge ohne Niederlage), sondern 
waren auch die erfolgreichste Heim-
mannschaft der Liga. 51 der insge-
samt 86 Punkte holte der „Stolz des 
Tecklenburger Landes“ in der hei-
mischen Arena und legte damit den 
Grundstein für die Meisterschaft. Das 
1:0 gegen Rot-Weiss Essen am vor-
letzten Spieltag, mit dem der Titelge-
winn unter Dach und Fach gebracht 
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wurde, war der 16. Heimsieg im 19. 
Spiel. Keine andere Mannschaft ge-
wann vor eigenem Publikum so viele 
Partien. Hinzu kamen drei Unent-
schieden. In der Heimtabelle folgten 
Fortuna Köln (40 Zähler), Rot-Weiss 
Essen (39) und die Sportfreunde Sie-
gen (35.).

Die wenigsten Punkte vor eigenem 
Publikum sammelte die U 23 von For-
tuna Düsseldorf (18), die nur vier 
Heimspiele für sich entscheiden konn-
te. Umso erstaunlicher, dass die Mann-
schaft von Fortuna-Trainer Taskin 
Aksoy in der Abschlusstabelle noch 
den zwölften Tabellenplatz belegte. 
Der VfB Hüls stieg ab, obwohl er vor 
eigenem Publikum immerhin neun-
mal siegte und 30 Zähler sammelte 
(Platz zehn in der Heimtabelle). Der 
VfL Bochum II (26), der Wuppertaler 
SV (24), der SC Verl, die SSVg Velbert, 
der MSV Duisburg II (alle 23), der 1. 
FC Köln II (22) und der FC Kray (20) 
gewannen jeweils nur sechs von 19 
Heimspielen.

Die kleinen „Zebras“ auswärts 
ein gern gesehener Gast
Auf fremden Plätzen war vor allem 
die U 23 des MSV Duisburg ein gern 
gesehener Gast. Elf Zähler bedeu-
teten den letzten Rang in der Aus-
wärtstabelle. Nur einen Punkt mehr 
holten die Mitaufsteiger FC Kray und 
VfB Hüls. Auch bei den höchsten Aus-
wärtsniederlagen waren die Krayer 
mehrmals vertreten. Beim 0:6 bei 
Borussia Mönchengladbach II, dem 
1:6 bei Viktoria Köln und dem 2:7 
beim Staffelmeister aus Lotte kam 
die Mannschaft von Kray-Trainer Dirk 
Wißel gleich dreimal mächtig unter 
die Räder.Das stärkste Team in der 
Fremde stellte Vizemeister Fortuna 
Köln. Auf des Gegners Platz holten 
die Kölner 39 Punkte und lagen in 
dieser Statistik vier Zähler vor dem 
Staffelmeister Sportfreunde Lotte, 
der zwar nur viermal verlor (die Fortu-
na sechsmal), aber auch „nur“ zehn 
Auswärtsspiele gewinnen konnte, 
während die Fortuna 13 Mal drei Zäh-
ler entführte.

Top-Torjäger Sven Michel 
trifft für zwei Vereine
Mit insgesamt 20 Saisontoren, die er 
für zwei Vereine erzielte (14 in der 
Hinserie für die Sportfreunde Siegen, 
sechs nach der Winterpause für Bo-
russia Mönchengladbachs U 23) si-
cherte sich Sven Michel die Torjäger-
krone in der Regionalliga West. Damit 
behielt er gegenüber Christian Erwig 
(19), der damit allein satte 39,5 Pro-
zent aller Treffer des VfB Hüls (48) 
erzielte, knapp die Nase vorn. Den 
dritten Platz sicherte sich Thomas 
Kraus von Fortuna Köln. Der 26-Jäh-
rige erzielte in 38 Spielen 17 Tore für 
die Domstädter.

Kurios: Vom Staffelmeister Sportfreun-
de Lotte, der mit 70 Treffern nach Vik-
toria Köln (75) die zweitmeisten Tore 
aller West-Regionalligisten erzielte, 
ist kein Spieler auf den ersten zehn 
Plätzen der Torjägerliste zu finden. 
Lottes bester Angreifer Aleksandar 
Kotuljac belegt mit elf Treffern gerade 
einmal Platz 16. Die meisten Tore in 
einer Partie gelangen Guiseppe Pisa-
no (Borussia Mönchengladbach II). 
Der 25-Jährige erzielte in der Partie 
bei Rot-Weiss Essen (6:1) innerhalb 
von 36 Minuten vier Treffer.

Kölner „Geißböcke“ 
fahren 9:0-Rekordsieg ein
Den höchsten Saisonsieg fuhr der 
sportliche Absteiger 1. FC Köln II beim
9:0 am 36. Spieltag gegen die Zweit-
vertretung des MSV Duisburg ein und 
stellte damit auch eine neue Best-
marke für die Regionalliga West auf. 
Neben diesem Katersieg gehörten 
das 7:2 der Sportfreunde Lotte gegen 
FC Kray und das turbulente 4:4 zwi-
schen Viktoria Köln und dem SV Ber-
gisch Gladbach 09 zu den torreichs-
ten Spielen der Saison.

Nervenstärke vom Elfmeterpunkt be-
wies Volkan Okumak, der in der Win-
terpause vom VfB Hüls zum SC Wie-
denbrück 2000 wechselte. Der 23-jäh-
rige Deutsch-Türke verwandelte für 
Wiedenbrück sechs von sieben Straf-
stößen. „Mr. Zuverlässig“ war jedoch 
sein Teamkollege Soner Dayangan, 

der alle vier Elfmeter verwandelte. 
Insgesamt bekam der SC Wieden-
brück 15 Strafstöße zugesprochen, 
von denen zwölf verwandelt wurden. 
Den zweithöchsten Wert in dieser 
Statistik erreichte die U 23 des FC 
Schalke 04 II, die allerdings nur sie-
ben von zehn Elfmetern in Tore um-
münzen konnte.

Torhüter Lenz und Rantzow 
die einzigen „Dauerbrenner“
Mit Marco Kaminiski (SC Verl), Julian 
Riedel (Bayer 04 Leverkusen II), Kevin 
Kehrmann (FC Kray), Tobias Rantzow 
(VfB Hüls) und Manuel Lenz (SSVg 
Velbert) absolvierten fünf Spieler alle 
38 Partien für ihre Vereine. Die ein-
zigen „Dauerbrenner“ waren aller-
dings die Torhüter Lenz und Rant-
zow, die in allen Saisonspielen auch 
über die vollen 90 Minuten zwischen 
den Pfosten standen. Unangenehm 
aufgefallen ist in der abgelaufenen 
Saison MSV Duisburgs Klaus Gjasula. 
Gleich zweimal sah der 23-Jährige In-
nenverteidiger die Rote und noch da-
zu einmal die „Ampelkarte“. Mit ins-
gesamt sieben Roten und vier Gelb-
Roten Karten rangiert jedoch der FC Vik-
toria Köln am Ende der Fairplay-Tabelle.

Zwölf Trainerwechsel bei 
nur sieben Vereinen
Bei sieben Vereinen gab es in der ver-
gangenen Saison insgesamt zwölf 
Trainerwechsel. Beim Wuppertaler SV 
und Viktoria Köln drehte sich der Trai-
nerstuhl am schnellsten. Mit Jörg Jung, 
Hans-Günter Bruns, Peter Radojew-
ski und zuletzt Reinhold Fanz kamen 
die Bergischen ebenso auf vier Trai-
ner wie die Viktoria mit Heiko Scholz, 
Wolfgang Jerat, Ralf Aussem und zu-
letzt Franz Wunderlich. Ex-National-
spieler Bruns, der nach seiner Entlas-
sung in Wuppertal für die SSVg Vel-
bert tätig war, führte den Aufsteiger 
nach der Beurlaubung von Lars Leese 
und der Interimslösung Jürgen Zabin-
ski noch zum Klassenverbleib. Unter 
der Regie des 58-Jährigen holten die 
Velberter aus den letzten acht Spie-
len vier Siege und zwei Unentschie-
den.                                                MSPW
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„Vor allem in der ersten Halbzeit 
haben wir ein überragendes Spiel 
gezeigt. Zudem war mir wichtig, dass 
wir wieder zu Null gespielt haben“, 
so SV-Trainer Daniel Farke nach dem
3:0-Erfolg im letzten Testspiel gegen 
die Reserve des Zweitligisten Armi-
nia Bielefeld.

„Dass die Jungs nach der Pause 
nicht mehr ganz so frisch waren, ist 
in Anbetracht der Belastung, die wir 
jetzt im Trainingslager noch hatten, 
völlig normal“, so Daniel Farke. Ge-
gen die Bielefelder Reserve starteten 
die SVer am Bruchbaum nur mit 
zwei Neuzugängen, Moritz Fritz und 
Benjamin Kolodzig in der ersten Elf. 
Nachdem Christopher Sander gegen 
Wilhelmshaven 90 Minuten zwischen 
den Pfosten gestanden hatte, hütete
diesmal Damian Liesemann den 
Lippstädter Kasten. „Auf dieser Po-
sition mache ich mir überhaupt kei-

ne Sorgen, denn beide Jungs sind 
derzeit richtig gut drauf“, so Farke. 
Vor der Pause hatte Liesmann einen 
geruhsamen Nachmittag, denn die 
Gastgeber schnürten die Arminen 
über weite Strecken ein und gingen 
folgerichtig durch Viktor Maier be-
reits in der 6. Minute in Führung, als 
dieser eine Vorarbeit von Lars Schrö
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der aus zehn Metern überlegt vollen-
dete. Und auch am 2:0 war der Goal-
getter mehr als nur beteiligt, denn 
als Maier vom gegnerischen Torhüter 
zuFall gebracht wurde, schnappte er 
sich den Ball kurzentschlossen und 
vollstreckte vom Elfmeterpunkt (31.). 

Nach dem Wechsel zeigten sich dann 
auch die Bielefelder etwas offensiver, 
spielten konsequenter nach vorne 
und brachten die SV-Abwehr dann 
ein ums andere Mal in Verlegenheit. 
„Die sind ähnlich gut ausgebildet 
und spielen auch einen ähnlichen 
Stil wie unser erster Gegner Lever-
kusen II, daher ist das noch einmal 
ein idealer Testgegner“, befand Farke 
bereits vor der Partie. In der Schlus-
sphase wechselten die Hausherren 
dann noch einmal fast komplett 
durch. Insbesondere Stefan Paren-
sen machte auf sich aufmerksam. 
Zunächst schlug der Neuzugang eine 
tolle Freistoßflanke auf Sven Krause, 
der per Flugkopfball den Endstand 
markierte (71.). Anschließend hatte 
Parensen dann zweimal noch den 
vierten Treffer auf dem Fuß, schei-
terte aber jeweils am toll parierenden
Gästekeeper. 

„Insgesamt haben wir bislang eine 
tolle Vorbereitung gehabt. So lang-
sam beginnt zumindest bei den Spie-
lern schon einmal das Kribbeln auf 
unser erstes Regionalliga-Spiel am 
Sonntag“, so Daniel Farke abschlie-
ßend.                           

Fri

Im letzten Testspiel vor dem Regionalliga-Saisonstart besiegte der SV Lippstadt 

(in rot) die U23 von Arminia Bielefeld mit 3:0. In dieser Szene köpft Serdar Erdogmus 

aufs Tor. Viktor Maier, Lars Schröder und Fabian Lübbers (v.l.) verfolgen die Aktion.

�A�r�n�d�t�-�I�m�a�g�e�1�4�0�x�6�7

�M�o�n�t�a�g�,� �1�5�.� �J�u�l�i� �2�0�1�3� �1�8�:�0�2�:�2�0
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„Unter dem Strich war das ein ab-
solut gelungenes Testspiel-Wochen-
ende, auch wenn die eine oder 
andere Kleinigkeit sicherlich noch 
verbessert werden muss“, so SV-
Trainer Daniel Farke nach den bei-
den Freundschaftsspielen gegen die 
Oberligisten Westfalia Rhynern (3:2) 
und RW Ahlen (5:2). 

Gerade Top-Torjäger Viktor Maier 
bewies einmal mehr seine Vollstre-
ckerqualitäten, denn der Oberliga-
Torschützenkönig der letzten Saison 
netzte gegen Ahlener Rot-Weißen 
gleich dreimal ein. Dabei waren die 
Gäste in der 16. Minute quasi aus 
dem Nichts durch Richter in Führung 
gegangen. Zuvor hatten jedoch Mo-
ritz Fritz sowie dreimal Lukas Althoff 
gute Gelegenheiten ausgelassen. 
Der vierte Versuch von Althoff passte
dann aber (22.), und als kurz da-
rauf Viktor Maier zum ersten Mal 

seine Gefährlichkeit aufblitzen ließ, 
hatten die Farke-Schützlinge das 
Ergebnis bereits korrigiert. Kurz vor 
der Pause erhöhte dann Maier nach 
Zuspiel von Jevric auf 3:1. Auch im 
zweiten Abschnitt spielten die SVer 
weiter munter nach vorne und Sven 
Krause per Handelfmeter sowie er-
neut Maier markierten die weiteren

NachLESE
tEStSpiELE gEgEN RhyNERN UNd ahLEN
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EiN abSOLUt gELUNgENES tEStSpiEL-WOchENENdE

Ganz schön zur Sache ging es im 

Testspiel des SV Lippstadt 08 gegen 

Westfalia Rhynern. Hier wird Neuzugang 

Michael Wiese hart attackiert.

Gewohnt zuverlässig verrichtete 

Innenverteidiger Fabian Lübbers (r.) seine 

Aufgabe beim deutlichen 5:2-Erfolg der 

Lippstädter gegen den ehemaligen Liga-

Konkurrenten RW Ahlen.

Lippstädter Tore. Den Endstand be-
sorgte schließlich der Ex-Lippstädter
Carlos Castilla per direktem Freistoß 
zehn Minuten vor Schluss.

Auch gegen Rhynern legten die Haus-
herren von Beginn an ein hohes Tem-
po vor, attackierten die Gäste bereits 
frühzeitig und gingen so folgerichtig 
durch Rückkehrer Nils Köhler in Füh-
rung (21.). Der quirlige Außenspieler
schaltete am schnellsten, als ihm 
Stefan Parensen einen kurz ausge-
führten Freistoß mustergültig in den 
Lauf spielte und vollendete überlegt 
ins lange Eck. 

Auch in der Folgezeit hatten die Rot-
Schwarzen mehr vom Spiel, aller-
dings musste auch Keeper Christop-
her Sander bei zwei guten Konter-
gelegenheiten der Westfalia eingrei-
fen. So blieb es beim knappen 1:0 
zur Pause. 

Björn Traufetter erhöhte kurz nach 
dem Wechsel, als er einen Abspiel-
fehler der Gäste provozierte und 
auch Gästekeeper Klemmer über-
wand (47.). Rhynern zeigte sich kei-
nesfalls geschockt, sondern glich 
postwendend innerhalb von vier 
Minuten durch zwei Einzelaktionen 
von Bengsch (48.) und Petker (51.) 
aus. Die Entscheidung fiel letztlich 
in der 75. Spielminute, als Lukas 
Althoff im zweiten Versuch aus acht 
Metern traf, nachdem Traufetter mit 
seinem Schuss zuvor noch am Gäste-
torwart gescheitert war.                                 

Fri
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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SpONSOR dES tagES

Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Geschäftsstellen
Zentrum, Spielplatzstr. 10
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Erwitter Straße, Erwitter Str. 36
Beckumer Straße, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Straße, 
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Spar-
kasse auf die Entwicklung der hei-
mischen Sparkasse bis zum heutigen 
Tag schauen. Seit 1842, also seit über 
170 Jahren, ist die Sparkasse ein Ga-
rant für zuverlässige Gelddienstleis-
tungen aller Art. Auch nach der Fusion
mit der Sparkasse Warstein-Rüthen 
am 1. Januar 2009 hat sich daran 
nichts geändert. Denn wir sind wie 
keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 23 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstlei-
stungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bedienen, be-
raten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Mark-
tuntersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.
Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 

die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. Wir 
sind auch in dieser Saison ein Spon-
sor des SV 08. Und zwar nicht nur für 
die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert. Die 
Unterstützung kultureller und sozialer 
Einrichtungen liegt uns ebenfalls am
Herzen. Dafür haben wir eigens Stif-
tungen, die „Sparkassen-Stiftung für 
Lippstadt“ und die „Sparkassen-
Kunststiftung“ gegründet. Dieses En-
gagement zeigen Großbanken oder 
Direktbanken, mit denen wir in einem 
harten Wettbewerb stehen, hier vor 
Ort nicht. Wir werden auch in Zukunft 
in Lippstadt als Förderer präsent sein. 
Erfolgreiche Spiele wünschen wir den 
Mannschaften des SV 08 und Freude 
beim Zuschauen den Zuschauern.
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WiR SagEN daNkE!

pREmiUm-paRtNER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER
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59581 Warstein-Belecke
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aUSRÜStER

paRtNER

bUSiNESS-paRtNER

WiR SagEN daNkE!



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


